
Programmatische Leitlinien der
der Kommunistischen Partei Deutschlands (KPD)

auf der Grundlage der wissenschaftlichen Weltanschauung, dem Marxismus-Leninismus:

I. Die kommunistische Partei ist die Partei der Arbeiterklasse. Die Arbeiterklasse ist 
die einzige revolutionäre Klasse. Ihre historische Mission besteht in der Überwindung des 
Kapitalismus und der Errichtung einer sozialistischen Gesellschaft.

II. Die  Überwindung  des  Kapitalismus  ist  nur  durch  die  sozialistische  Revolution 
möglich. Das bedeutet die Errichtung der Herrschaft der organisierten Arbeiterklasse. 
Sie nutzt diese Herrschaft, um das Privateigentum an Produktionsmitteln aufzuheben und 
diese in gesellschaftliches Eigentum zu überführen. Mit dem Aufbau des Sozialismus, der 
Aufhebung der Klassen und der planmäßigen Weiterentwicklung der sozialistischen Öko-
nomie und Gesellschaft werden die Voraussetzungen für den Übergang zur klassenlosen 
Gesellschaft, zum Kommunismus, geschaffen.

III. Die kommunistische Partei ist eine revolutionäre Partei des Klassenkampfes. Sie 
beherrscht alle Formen des Kampfes,  den sie gezielt  in politischer,  ökonomischer und 
ideologischer Hinsicht führt. Sie lehnt die Gedanken des Reformismus und der schrittwei-
sen Transformation des Kapitalismus in den Sozialismus ab. Trotzdem kämpft sie für positi-
ve Reformen im Interesse der Arbeiterklasse.

IV. Die  kommunistische  Partei  ist  eine  konsequent  antiimperialistische  Partei. Sie 
steht gegen das imperialistische Weltsystem, welches die Erde in imperialistische Haupt-
mächte und abhängige Länder teilt. Abhängige Länder, also die vom Imperialismus un-
terdrückt und ausgebeutet werden. Die kommunistische Partei verteidigt das Selbstbe-
stimmungsrecht  der  Völker  gegen imperialistische  und neokoloniale  Versklavung,  setzt 
sich für nationale Souveränität und Unabhängigkeit ein und unterstützt antiimperialisti-
sche Befreiungsbewegungen. Sie bekämpft die verschiedenen nationalen Imperialismen, 
seien es der USA-Imperialismus oder die im imperialistischen Bündnis der Europäischen 
Union zusammengefaßten Mächte.

V. Die kommunistische Partei  ist  eine internationalistische Partei. Sie ist  Teil  einer 
weltweiten revolutionären Bewegung und leistet in ihrem eigenen Land ihren Beitrag zur 
Überwindung des Kapitalismus im Weltmaßstab. Sie pflegt den brüderlichen Kontakt und 
Austausch mit den kommunistischen und Arbeiterparteien anderer Länder. Sie erklärt ihre 
Solidarität mit den bestehenden sozialistischen Staaten.

VI. Die kommunistische Partei ist eine antifaschistische Partei. Sie bekämpft vehement 
den Faschismus, ob er nun in Form faschistischer Gruppierungen oder über die Faschisie-
rung des Staates droht. Sie unterstreicht den Charakter des Faschismus als besondere 
Herrschaftsform der monopolistischen Bourgeoisie, als offene und terroristische Diktatur 
der reaktionärsten, chauvinistischsten und aggressivsten Teile des Monopol- und Finanz-
kapitals.



VII. Die kommunistische Partei hat als Organisationsform den demokratischen Zen-
tralismus. Sie ist daher nach den Prinzipien der Demokratie, der zentralen Leitung, der 
Kontrolle, der Einheitlichkeit und Verbindlichkeit, der Disziplin, der Kollektivität und Ver-
antwortung sowie der Kritik und Selbstkritik organisiert.

VIII. Die kommunistische Partei ist eine marxistisch-leninistische Partei. Das gesamte 
Wirken der kommunistischen Partei basiert auf den theoretischen Erkenntnissen von Karl 
Marx, Friedrich Engels und W. I. Lenin, sowie anderer Theoretiker mit ihren Werken der 
Weltanschauung des Marxismus-Leninismus, sowie den Erfahrungen des geschichtlichen 
Kampfes der revolutionären Arbeiterklasse um die Eroberung der Macht und den Aufbau 
des Sozialismus. Hierauf gründen sich Analyse, Programmatik und Strategie der kommu-
nistischen Partei.

IX. Die kommunistische Partei hat eine revolutionäre Vergangenheit. Sie steht in den 
besten Traditionen der revolutionären und marxistischen Arbeiterbewegung, des Bundes 
der Kommunisten, der Internationalen Arbeiterassoziation, der frühen II.  Internationale 
und der Kommunistischen Internationale. Sie bekennt sich zur revolutionären und positi-
ven Rolle und zur historischen Bedeutung des Sozialismus des 20. Jahrhunderts in der 
UdSSR und dem sozialistischen Teil Europas, also dem sozialistischen Weltsystem in sei-
ner Gesamtheit. Dabei stellen wir als deutsche Kommunisten fest, dass die Deutsche De-
mokratische Republik das Beste war, was die revolutionäre Arbeiterklasse in Deutschland 
in ihrer Geschichte hervorgebracht hat. Die kommunistische Partei sieht im Opportunis-
mus und Revisionismus und in seiner Hauptkampfform, dem Antistalinismus, die Hauptur-
sache für die Niederlage des Sozialismus im Weltmaßstab. Sie verzichtet aber nicht auf 
eine kritische Auseinandersetzung mit Fehlentwicklungen. Sie gewinnt Erkenntnisse für die 
Gegenwart, indem sie das Gute bewahrt und aus Fehlern lernt. Die Aufgabe der kommu-
nistischen Partei ist, den Marxismus-Leninismus anzuwenden, schöpferisch weiterzuentwi-
ckeln und gegen den Revisionismus und „linken Radikalismus” zu verteidigen.

X. Die kommunistische Partei ist die Partei der Zukunft. Ihre Existenz ist von zentraler 
Bedeutung für die revolutionäre Arbeiterbewegung. Ohne sie wird es nicht möglich sein, 
den zerstörerischen Kapitalismus effizient zu bekämpfen und zu besiegen. Sie ist  eine 
Notwendigkeit, wenn die Menschheit eine Zukunft haben soll. Die kommunistische Partei 
gibt die orientierende Antwort auf die Fragestellung: Sozialismus oder Barbarei.


